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Das kleine Baudenkmal dokumentiert anschaulich 
die Verdichtung der Bebauung in der Innenstadt 
Ahlens im Zuge der beginnenden Industrialisie-
rung. Hierbei entstanden zunächst insbesondere im 
Bereich der ehemaligen Mauergassen der ab 1765 
abgerissenen Stadtmauer bescheidene Wohnhäu-
ser, zumeist als zweigeschossige Bauten ausgeführt. 
Zunächst wurden diese noch in der traditionellen 
Bautechnik als Fachwerkbauten, nach 1880 vor 
allem massiv mit Backsteinwänden ausgeführt. 
Während die Bauplätze an der Außenseite der Mau-
ergasse von der Stadt zur erstmaligen Bebauung 
verkauft worden sind, wurden auf den Grund-
stücken an der Innenseite erst nach und nach auf 
Grund individueller Entscheidungen und Entwick-
lungen weitere Bauplätze auf ehemaligen Wirt-
schaftsflächen geschaffen. Gerade im Bereich des 
mittleren Abschnitts der Ostenmauer hat sich eine 
anschauliche Gruppe dieser im Laufe der 2. Hälfte 
des 19. Jahrhunderts errichteter Wohnhäuser er-
halten.


